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Stichprobe: n=63, Zeitraum Juni 2023 - Janner 2024

[ Patient*innen n=28 (44%) ]

Der/die
Patientin
wohnt in

Alter des/r Patient/in(n=63*,in %)
Unter 18 Jahre I 10

50 % wohnen mit dem/der
(Ehe-) Partner/in (mit oder
ohne Kinder),

32 % wohnen alleine,

18-30 Jahre I )0
31-50 Jahre I 30
51Jahre und alter I 10

Beschéaftigungssituation des/r Patient/in(n=28**,in %)

Vollzeit beschaftigt
Teilzeit beschaftigt

Arbeitsunfahig m— 14
i I
'”Eegs'on . 1 *Basis: Befragte;
nderes 4 **Basis: Epilepsie-Patient/innen
2

11% mit Eltern/Pflegeperson |

[ Angehorige n=35(56%)

G 9%
Q 91%

Der/die
Angehdrige
wohnt in

Alter des/r Angehdrigen(n=35,in %)
Unter18dJahre 0
18-30 Jahre W §
31-50 Jahre

51Jahre und alter

I 10

oder
I 55

Beiden Angeharigen
handelt es sich
hauptsachlich um den
Vater/die Mutter(77 %)

den/die Partner/inbzw

Beschéftigungssituation des/r Angehdrigen(n=35, in %)

Vollzeit beschaftigt IEGG——————————— 40
I 20
I 20

I 20

Teilzeit beschaftigt
In Pension

Anderes

6

Ehegatte/-frau(11%)

Angelini
Pharma

SPECTRA

MARKTFORSCHUNG



Stichprobe

Epilepsieform

Kombinierte fokale und generalisierte Epilepsie
Fokale Epilepsie
Generalisierte Epilepsie

Unbekante Anfalle

Andere

Begleiterkrankungen
K.A.:

2
1 Knapp die Halfte der Betroffenen,
die unter einer Begleiterkrankungen

leiden, gaben an unter

I\zl,gloz N psychiatrischen Erkrankungen, wie
z.B. Depression, Angstlichkeit,
Schlaflosigkeit oder bipolarer
. Storung, zu leiden

Anfallshaufigkeit

Taglich (=1 Anfall/Tag)
Wadchentlich (=1 Anfall/Woche)
Monatlich (1-3 Anfalle/Monat)
<1 Anfall/Monat I )19,

Keine Anfalle mehr

Die Diagnose erhielten...

41 % innerhalb von 4 Wochen
30 % innerhalb von 2 bis 6 Monaten
12 % nach > 6 Monaten

P— Angelini
_) Pharma

SPECTRA
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Behandlung

Allgemeinmediziner/in

o : 5%
Epilepsieambulanzim :
Krankenhaus/Zentrum ' Nlle\ldergellas.sinf/r

43% \ euroiogin/e

< b52%

70% der Patient*innen, die auBerhalb des
Krankenhauses in Hauptbehandlung sind und
immer noch Anfalle haben, wurde keine
Untersuchungin einer Spezialambulanz empfohlen

*Kassendrzte/innen und Wahldrzte/innen

Behandlungen bisher

Medikamentdse Therapic N 100% > I medikament. Beh.
2 medikament. Beh.

Neurostimulation M 16%

3-b medikament. Beh.
Epilepsiechirurgie M 17% >5 medikament. Beh.

Gesamt(N=63)

1%

I 1%
I V9%
L AA

. . 7%

Anfallsfrei (N=14) Nicht Anfallsfrei (N=49)

I V9% M 6%
I 30, (R 4
I 1% I 31%

49%

E Anzahl der medikamentésen . .
: P— Angelini
i Behandlungen bei anfallsfreien bzw ) 9

' nicht anfallsfreien Patient*innen

Pharma

SPECTRA
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Nutzung des Gesundheitssystems und Verletzungsrisiko

Stationarer Aufenthalt im Krankenhaus aufgrund der Epilepsie Haufigkeit (in den letzten 2 Jahren)
- Nicht Anfallsfrei
Antallsire Ja: ICk.A.-n " rel/ Ja: 3 Malund ofter NN 559,
" n10 o o)
\214 2% o3% 2 Mal 27
N=14 THMal - 12% @ 3,7Mal
: . OMal W 4% @12 Tage
Nein: Nein:
79% 45% N=26, nicht anfallsfrei
Verletzungen bei einem epileptischen Anfall Haufigkeit(in den letzten 12 Monaten)
K.A.:
Nein: 2z o 3 Malund 6fter NG )5,
30% ~68%

1-2 Mal I 357,

0 Mal NN 579
p— Angelini
_) Pharma

SPECTRA
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Angehorige machen sich Sorgen / haben Angst vor dem

nachsten Anfall

Starke der Sorgen/Angste vor dem ndchsten Anfall

SehrgroBe Sorgen

29%

Patient*innen!

Angehdrige?

37%

6 1. Epilepsie-Patient*innen, N=28
2. Angehorige von Epilepsie-Patient*innen, N=35

Gar keine Sorgen

18%

K.A.
] .

6

Angelini
Pharma

SPECTRA
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Einschrankungen und Belastungen der Betroffenen

Sehr starke Starke der berichteten Einschrankung Gar keine
Einschrankungen N  cinschrankungen
Basis: Epilepsie-Patient*innen, N=28 Sehr stark oder stark belastet durch die

Einschrankung fuhlen sich:

64%

In der Mobilitat!

= 72% bei den nicht anfallsfreien Patient*innen(N=18)

Lo 28% beiden nicht anfallsfreien Patient*innen (N

Im Sport? 32%

Im Berufs 50%

Von sozialen
Aktivitaten*

1. Wie z.B. Fiihrerscheinentzug/Fahrverbot p‘ Angelini
2. Wie z.B. bestimmte Sportarten, die gerne gemacht werden wirden, aber nicht mehr gemacht werden durfen Pharma

3. Wie z.B. der Beruf, der gerne durchgefuhrt werden wurde, darf oder kann nicht gemacht werden
4. Wie z.B. Freunde treffen, ausgehen... SPECTRA

MARKTFORSCHUNG



Zufriedenheit mit der aktuellen Behandlung

Gesamt Anfallsfrei Nicht Anfallsfrei
(N=63) (N=14) (N=49)
Sehrunzufrieden —— T 2/3 der Patient*innen wurden nicht
Unzufrieden —— - 14% - } Uber alternative Therapieoptionen

Neutral o aufgeklart
eutra ® 22%

/ufrieden ——

Sehrzufrieden ——

Angelini
8 6 Pharma

SPECTRA
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Betroffene wiinschen sich in erster Linie Anfallsfreiheit

Am wichtigstenist Am zweitwichtigstenist
Keine Anfalle mehr IS /6% M 3%
Gute Vertraglichkeit 1l 11% I 52 Y%
Deutliche Anfallsreduktion M 10% I— 57
Einfache Anwendung 0% B 5% N=63
Beurteilung der Gesamt Anfallsfrei Nicht anfallsfrei
Lebensqualitét der Sehrschlecht ——  (N769) (N=14) (N=48)
Eherschlecht ———
Betroffenen - 25, -
Befriedigend 1%
45%
o IIIIII ““‘\ IIIIII
43%
_— % Angelini
9 Sehrgut 1% 6 e !

SPECTRA
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Zusammenfassung

Durchschnittlich 6-8 ,verlorene Lebensjahre”(DALYs)in Europa bei Epilepsie-Erkrankungen

Starke Einschrankungen fur die Betroffenen in der Mobilitat, beim Sport, beruflichen und
sozialen Aktivitaten

Starke zeitliche und psychische Belastung der Angehorigen: Pflegeleistungen werden sehr
haufig zusatzlich zur beruflichen Tatigkeit erbracht und fast 40% der Angehorigen sind sehr
stark besorgt was zukunftige Anfalle anbelangt

Betroffene werden mehrheitlich nicht auf Angebote in Spezialzentren oder neue
medikamentose Therapien aufmerksam gemacht

Anfallsfreiheit ist das Ziel von fast 80% der Befragten

Angelini
10 6 Pharma

SPECTRA

RRRRRRRRRRRRRR



	Folie 1: Umfrage  Wünsche, Bedürfnisse und die aktuelle Behandlungssituation von Epilepsie-Betroffenen   In Zusammenarbeit mit
	Folie 2: Stichprobe: n=63, Zeitraum Juni 2023 – Jänner 2024 
	Folie 3: Stichprobe
	Folie 4
	Folie 5: Nutzung des Gesundheitssystems und Verletzungsrisiko
	Folie 6: Angehörige machen sich Sorgen / haben Angst vor dem nächsten Anfall 
	Folie 7: Einschränkungen und Belastungen der Betroffenen
	Folie 8: Zufriedenheit mit der aktuellen Behandlung
	Folie 9: Betroffene wünschen sich in erster Linie Anfallsfreiheit
	Folie 10: Zusammenfassung

